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Solidaritätsessen zugunsten der Uganda-Hilfe
Im Anschluss an den Gottesdienst in der 
Marienkirche lud die Gemeinde St. Lau-
rentius in das benachbarte Pfarrheim 
ein. Dort stand das Solidaritätsessen am 
Misereor-Sonntag ganz im Zeichen der 
Uganda-Hilfe St. Mauritz. Seit 1989 enga-
gieren sich die Kirchengemeinde St. 
Mauritz in Münster und das Augustin- 
Wibbelt-Gymnasium in dem ostafrikani-
schen Binnenstaat. Im gut gefüllten Ge-
meindesaal stellte Ulrich Schmitz-Höve-
ner die Arbeit des Vereins vor. „Wir ver-
stehen unser Engagement als partner-
schaftliche Hilfe zur Selbsthilfe. Unsere 

Hilfe ist keine Einbahnstraße.“ Das 
Hauptaugenmerk gilt seit vielen Jahren 
dem dörflichen Entwicklungsprojekt Obi-
ya Palaro bei Gulu. In dieser Region tob-
te bis zum Jahr 2010 ein 20 Jahre dau-
ernder Bürgerkrieg. Vor Ort bemüht sich 
der Verein vor allem um sauberes Trink-
wasser, eine medizinische Versorgung so-
wie um Zugang zu Bildungseinrichtun-
gen. Das Foto zeigt die Organisatoren des 
Essens (v. l.) Kuyiniga, Schülerin des 
AWG, Martin Schulte, Sabine Schmitz-
Hövener, Günter Ellger und Ulrich 
Schmitz-Hövener. Foto: Irmler


